Übersicht: Diese 3 Schritte zur Entstehung einer betrieblichen Übung sollten Sie kennen
	Schritte
	Erläuterung

	1. Schritt
	Ihr Arbeitgeber gewährt Ihnen und Ihren Kollegen wiederholt bestimmte Leistungen oder Vergünstigungen.

	2. Schritt
	Können Sie bzw. Ihre begünstigten Kollegen aus diesem Verhalten Ihres Arbeitgebers und den damit verbundenen Begleitumständen schließen, dass Ihnen diese Leistung oder Vergünstigung auf Dauer eingeräumt werden soll, wird die Leistung/Vergünstigung rechtlich als Vertragsbestandteil gewertet.

	3. Schritt
	Sie und Ihre begünstigten Kollegen nehmen das entsprechende Vertragsangebot an, indem Sie die Leistung/Vergünstigungen widerspruchslos entgegennehmen. Dadurch haben Sie künftig einen vertraglichen Anspruch auf die Leistungen bzw. Vergünstigungen Ihres Arbeitgebers. Eine betriebliche Übung ist entstanden.




